
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
mit 68,01% Wahlbeteiligung an der 
Europawahl liegt Lohmar noch über 
dem bundesweiten Schnitt. 
55,13% unserer Senioren haben bei 
der Wahl der Seniorenvertretung für 
ein neues Gremium ihre Stimme ab-
gegeben.

Dass die Wahlvorgänge und die Aus-
zählung der Stimmen in unseren 21 
Wahllokalen und sieben Briefwahlbü-
ros reibungslos abgewickelt wurden, 
ist unseren 240 Wahlhelferinnen und 
-helfern zu verdanken. 
Für Ihren ehrenamtlichen Einsatz 
und Ihre Unterstützung bei der Vor-
bereitung, der Durchführung sowie 
der sorgfältigen Auswertung danke 
ich Ihnen allen recht herzlich. Ihre 
Bereitschaft, sich an einem Sonntag 
im Mai aktiv für Ihre Stadt einzuset-
zen, zeigt bürgerschaftliches Engage-
ment und ist der Grundstein unserer 
Gesellschaft.
Nur durch Sie und Ihre motivierte 
Mithilfe und Unterstützung kann eine 
lebendige Demokratie überhaupt 
funktionieren, die so wichtig ist für 
Europa und für Lohmar! 

Vielen Dank dafür!

Horst Krybus, Bürgermeister

Kurz notiert 

Stadtverwaltung Lohmar
Juni 2019

Die Seiten
der Stadt
Lohmar

Hundesteuer - Bestandsaufnahme stellte Verstöße fest

www.Lohmar.de

~

50 Jahre Rhein-Sieg-Kreis

Zurzeit gelten in Lohmar folgende 
Steuersätze:
84 EUR für einen Hund
108 EUR je Hund bei zwei Hunden und 
132 EUR je Hund bei drei und mehr 
Hunden.
Die Stadt Lohmar beabsichtigt zu ge-
gebener Zeit wieder eine Hundebe-
standsaufnahme durchzuführen.

Unter: www.Lohmar.de/hundesteuer 
sind Hunde anzumelden.
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Zwei Teams aus allen vier Grundschulstandorten unterstützten die beiden Team-Kapitäne Krybus 
und Schuster bei dem durchaus spannenden und auch anstrengenden Parcours in der Naturschu-
le am Aggerbogen.

Lohmar gewinnt die Wette 

Wie alle Kommunen in Nordrhein-
Westfalen erhebt auch die Stadt Loh-
mar eine jährliche Hundesteuer. Dies 
setzt voraus, dass der Vierbeiner bei 
der Stadtverwaltung angemeldet ist.
Bereits vor einiger Zeit wurde eine 
Hundebestandsaufnahme durchge-
führt und einige Verstöße gegen die 
Anmeldepflicht festgestellt. Das feh-
lende Anmelden eines Hundes kann 
mit einer Geldbuße bis zu 5.000 EUR 
geahndet werden. 

Die 50-Jahr-Feier des Rhein-Sieg-Kreises 
wird mit zahlreichen Events gefeiert, un-
ter anderem auch mit 19 Wetten in den 
Kommunen und Städten. Daher war es 
für Bürgermeister Horst Krybus eine 
Ehrensache, alles daran zu setzen, zu 
gewinnen und mit Spaß und Spiel im 
Einsatz für die gute Sache anzutreten: 
Während das eine Team binnen 15 Minu-
ten so viele Schüler/-innen wie möglich 

über die Agger ziehen mussten, suchte-
das anderedas legendäre „Aggergold“. 
Gewinnen konnte das Team des Bürger-
meisters mit 4:3 Überflügen. Siegreich 
war es dann aber auch in der zweiten Dis-
ziplin, da genau 50g Aggergold gefunden 
wurden. Das bedeutete den souveränen 
Gesamtsieg für Lohmar. Ein Spendener-
lös von 150 EUR kommt dem Elisabeth-
Hospiz in Deesem zugute.



Haushalt 2018 
Stadt Lohmar schließt das Haushaltsjahr 2018 mit deutlichem Überschuss

Das vorläufige Rechnungsergebnis des 
Haushaltsjahres 2018 der Stadt Loh-
mar weist einen Überschuss in Höhe 
von 1.439.376 EUR aus. 

Eine äußerst erfreuliche Entwicklung. 

Bereits zweimal in der Amtszeit von 
Bürgermeister Horst Krybus konnte ein 
positives Ergebnis erwirtschaftet wer-
den. 

Seit Einführung des „Neuen kommu-
nalen Finanzmanagements“ (NKF) ist 
es nunmehr das dritte Mal. 

Der Hauptgrund für die positive Haus-
haltsentwicklung ist die gute kon-
junkturelle Lage, die sich vor allem im 
Aufkommen der Gewerbesteuer nie-
derschlägt. So konnten im Haushalts-
jahr 2018 nahezu 3 Mio. EUR mehr 
Gewerbesteuer veranlagt werden, als 
im Haushaltsplan 2018 prognostiziert.  
Dies ist auf eine einmalige Nachzah-
lung von Unternehmen zurückzufüh-
ren.

Bemerkenswert ist der Umstand, dass 
ein Überschuss trotz der nach wie vor 
hohen Sozialausgaben erwirtschaftet 
werden konnte.

Ergebnis fortge-
schriebener 

Ansatz 

Ist-Ergebnis Vergleich 
Ansatz/Ist 

2017 2018 2018
EUR EUR EUR EUR

1      Steuern und ähnliche Abgaben 39.980.769,25 41.315.000,00 44.319.254,79 3.004.254,79
2 +   Zuwendungen und allgemeine Umlagen 10.806.687,42 16.167.948,00 12.065.061,11 -4.102.886,89
3 +   Sonstige Transfererträge 3.121.892,46 2.342.251,00 2.900.434,13 558.183,13
4 +   Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 12.922.991,07 12.602.234,00 13.010.735,86 408.501,86
5 +   Privatrechtliche Leistungsentgelte 705.849,08 791.240,00 653.393,05 -137.846,95
6 +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.353.466,77 1.932.555,00 1.148.548,73 -784.006,27
7 +   Sonstige ordentliche Erträge 3.976.624,93 2.566.219,00 4.308.274,01 1.742.055,01
8 +   Aktivierte Eigenleistungen 285.144,03 187.704,00 166.843,86 -20.860,14
10 =   ordentliche Erträge 73.153.425,01 77.905.151,00 78.572.545,54 667.394,54
11 -    Personalaufwendungen 16.836.742,34 17.762.164,49 18.131.065,51 368.901,02
12 -    Versorgungsaufwendungen 1.432.527,05 1.343.338,00 1.642.137,88 298.799,88
13 -    Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 12.564.998,72 13.643.342,00 15.027.092,49 1.383.750,49
14 -    Bilanzielle Abschreibungen 8.560.813,74 8.919.063,60 8.729.620,74 -189.442,86
15 -    Transferaufwendungen 29.491.339,68 31.209.605,00 28.683.338,82 -2.526.266,18
16 -    Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.541.787,51 3.341.867,00 4.143.797,82 801.930,82
17 =   ordentliche Aufwendungen 72.428.209,04 76.219.380,09 76.357.053,26 137.673,17
18 =   ordentliches Ergebnis 725.215,97 1.685.770,91 2.215.492,28 529.721,37
19 +   Finanzerträge 1.146.956,05 1.377.000,00 1.500.905,06 123.905,06
20 -    Zinsen und Sonstige Finanzaufwendungen 2.408.880,59 2.572.740,00 2.277.021,56 -295.718,44
21 =   Finanzergebnis -1.261.924,54 -1.195.740,00 -776.116,50 419.623,50
26 =   Jahresergebnis -536.708,57 490.030,91 1.439.375,78 949.344,87

vorläufige Ergebnisrechnung

Jahresrechnung

Entwicklung der Jahresergebnisse
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Ehrenamt des Monats Juni: Junge Wahlhelfer/-innen

Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Lena Marxmeier, Nils Mietchen, Mona 
Lisa Thrumann, Marwin Papke, Frederik 
Heyer und Philip Mader (v. l. n. r.) sowie 
Florian Schröder waren bei der Europa-
wahl und der Wahl der Seniorenvertre-
tung als Wahlhelfer/-innen tätig. 
Stellvertretend für viele weitere 
Wahlhelfer/-innen bedankt sich die Stadt 
Lohmar für ihren ehrenamtlichen und en-
gagierten Einsatz.
Für Mona Lisa Thrumann und Marwin 
Papke war es schon die vierte Wahl, die 
sie als Wahlhelfer/-in unterstützt haben. 
Sie sind befreundet und haben sich ge-
genseitig motiviert, auch dieses Jahr wie-
der zu helfen.
Für alle ist es die erste Europawahl, bei 
der sie selbst wählen dürfen. Hier als 
Wahlhelfer/-innen tätig zu sein und da-
mit einen wertvollen Beitrag für die De-
mokratie zu leisten, war für die jungen Er-
wachsenen, die im Alter zwischen 18 und 
20 sind, eine besondere Aufgabe, die sie 
gerne übernommen haben. 
Das Interesse an politischen Themen ist 
so groß, dass sich die Mehrheit im Vor-
feld freiwillig beim Wahlamt gemeldet 
hat. Dieses ehrenamtliche Engagement, 
gerade bei der jungen Generation, ist 
nicht selbstverständlich. Durch ihr En-
gagement übernehmen die sieben auch 
eine Vorbildfunktion.

Europa bedeutet für die jungen Erwach-
senen in erster Linie Freiheit und Sicher-
heit. „Im Ausland studieren oder arbeiten 
zu können, innerhalb der EU zu verreisen 
und in Frieden leben zu können, diesen 
Luxus hat uns die EU geschenkt“, so Fre-
derik Heyer. 

Über das politische Geschehen informie-
ren sich alle in den sozialen Medien und 
über Apps. Im Freundeskreis werden The-
men wie der Klimawandel oder der ge-
plante Upload-Filter heiß diskutiert. 
Die jungen Frauen und Männer sind auch 
sonst ehrenamtlich tätig: Frederik Heyer, 
Lena Marxmeier und Florian Schröder en-
gagieren sich in Jugendorganisationen 
politischer Parteien. Marwin Papke trai-
niert mit Kindern Badminton beim TV 08 
Lohmar und Nils Mietchen hat bei der 
Hausaufgabenbetreuung unterstützt und 
Nachhilfe am Gymnasium Lohmar gege-
ben.
Marwin Papke findet sein Jura Studium 
spannend und Mona Lisa Thrumann hat 
sich für ein Studium im Bereich Fashion 
entschieden. Die Abiturprüfungen sind 
geschafft, jetzt müssen sich auch Nils 
Mietchen, Frederik Heyer und Philip Ma-
der entscheiden, wie ihre berufliche Zu-
kunft aussehen soll.
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Am 15.05.2019 verstarb im Alter von 
90 Jahren

Willi Wirths

Mit großer Anteilnahme nehmen wir 
Abschied von unserem ehemaligen 
Ratsmitglied. 

Herr Wirths begann seine Ausschus-
stätigkeit im Jahre 1969 als sachkun-
diger Bürger und war ab November 
1971 in den folgenden zwei Ratspe-
rioden als Ratsmitglied im Lohmarer 
Rat vertreten.

Rat und Verwaltung der Stadt Loh-
mar werden ihm für seinen enga-
gierten Einsatz für die Stadt und ihre 
Menschen ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Nachruf

6. Juni: Infoveranstaltung 
Bürger selbst haben die nächste Infor-
mationsveranstaltung im Rahmen der 
ZukunftsWerkstatt Birk initiiert und la-
den am 6. Juni um 18:00 Uhr ins Bürger-
haus Birk ein, um die Fragen „Wie kann 
seniorengerechtes Wohnen aussehen?“ 
und „Was gibt es noch neben dem Al-
tenheim?“ gemeinsam mit Gastredner 

Dr. Henning Scherf zu diskutieren. 
Weitere Gäste mit Erfahrungswissen 
zum Thema Mehrgenerationen- und 
Seniorenwohnen sind eingeladen. Die 
Nachbarschaftsgruppe Inger & Co. or-
ganisiert diese Veranstaltung.

Digitales Lohmar
Erfolgreiche Auftaktveranstaltung

Zur Gestaltung der digitalen Zukunft in 
Lohmar haben Stephan Weber, Digita-
lisierungsbeauftragter der Stadt Loh-
mar, Prof. Dr. Dr. Björn Niehaves der 
Uni-Siegen und Bürgermeister Horst 
Krybus (v. l. n. r.) gemeinsam mit 60 
Gästen Projektvorschläge erarbeitet, 
die in weiteren Workshops zur Gestal-
tung der digitalen Zukunft der Stadt 
ausgearbeitet werden sollen. 

Infos unter: digitales.lohmar.de



Auf der städtischen Internetseite 
www.Lohmar.de können Sie sämt-
liche Beschlüsse über das Rats-Infor-
mations-System nachlesen. 
Die Sitzungen im Ratssaal beginnen 
um 18:00 Uhr.

Di., 04.06. Ausschuss für Bauen und 
Verkehr
Mi., 05.06. Stadtentwicklungsaus-
schuss  
Mi., 12.06. Schulausschuss
Do., 13.06. Jugendhilfeausschuss

Herausgeber: 
Stadt Lohmar, Der Bürgermeister, 
Rathausstraße 4, 53797 Lohmar 
Tel.: 02246 15-0
E-Mail: Rathaus@Lohmar.de
Redaktion: 
Elke Lammerich-Schnackertz
E-Mail: Presse@Lohmar.de
Redaktionsschluss: 27.05.2019
Fotos: Stadt Lohmar, Morich
Druck: Broermann GmbH, Troisdorf

www.Lohmar.de

Sitzungstermine

Bürgermeister - 
Sprechstunde 

Impressum

Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anre gungen, die Sie  persönlich 
mit Bürger    meister Horst Krybus 
besprechen  wollen? 
Dann besuchen Sie die Bür ger-
meister sprech stunde! 

Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus

Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

Termin vormerken: 7. Juli „Lohmar in Bewegung“

nachträglich: Gerda Kehlenbach, zum 
90. Geburtstag am 19.05., Lohmar-
Wahlscheid 

Margot und Dietrich Neuhaus zur Gol-
denen Hochzeit am 06.06., Lohmar

Helmut Höck zum 90. Geburtstag am 
07.06.,Scheiderhöhe

Brigitte und Klemens Biermann zur 
Goldenen Hochzeit am 21.06., Birk

22. und 23. Juni: Genuss im Park

„Entdecken Sie Lohmar von seiner köst-
lichsten Seite: Mit Gelassenheit, einer 
großen Genussfähigkeit und in der Art, 
das Leben etwas leichter zu nehmen“, 
mit dieser Einladung werben die Stadt-
macher für die neue Veranstaltung „Ge-
nuss im Park“, die am Wochenende 22. 
und 23. Juni erstmals im Park der Villa 
Friedlinde stattfinden wird.
Es erwartet Sie ein kulinarischer Spa-
ziergang mit zahlreichen gastrono-
mischen Angeboten und regionalen 
Besonderheiten, aber auch mit Kunst, 
Fashion und Kultur. 
Am Samstag wird Sie Gitarrist Manuel 
Torres mit lateinamerikanischer Musik 
verzaubern. Am Sonntag spielen u. a. Die 
Kellner und das Lohmarer Blasorchester 
an unterschiedlichen Orten im Park.
Start: Samstag, ab 14:00 Uhr und 
Sonntag, ab 11:00 Uhr

Wir gratulieren

Genuss – Kultur – Musik – Fashion – Kunst im Park der Villa Friedlinde

Das beliebte Spiel-, Sport- und Famili-
enfest „Lohmar in Bewegung“, das in 
Kooperation mit dem Stadtsportbund 
veranstaltet wird, findet am Sonntag, 
7. Juli, von 12:00 bis 17:00 Uhr, im Sta-

Feste und Veranstaltungen im öffent-
lichen Stadtraum sind ohne Frage ein 
beliebtes Instrument zur Belebung un-
serer Stadt. Dem Stadtmarketing Verein 
- Die Stadtmacher kommt als Gestalter 
dieser Anlässe die anspruchsvolle Auf-
gabe zu, die vielen unterschiedlichen 
Erwartungen an die Veranstaltungen in 
der Stadt zu vereinen und umzusetzen. 
Dass die Bürger Märkte gerne anneh-
men, zeigen Umfrageergebnisse. Des-
halb wollen die Stadtmacher das neue 
Format: „Genuss im Park“ in Lohmar 
umsetzen und in diesem Jahr auf das 
gewohnte Stadtfest verzichten. „Wir 
hoffen, es wird vielen gefallen und 
danken für die Unterstützung unserer 
Sponsoren: den Stadtwerken Lohmar 
und der Kreissparkasse Köln“, so Peter 
Selbach, 1. Vorsitzender des Vereins.
Infos unter: www.genuss-im-park.com
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dion am Donrather Dreieck statt. Ein 
buntes Programm aus Mitmachakti-
onen und Bühnenvorführungen für die 
ganze Familie warten darauf, von Groß 
und Klein ausprobiert zu werden.
 


